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Mitmachen am Herbsthöck und Vereinsfischen!

Herbsthöck
Am Dienstag, 6. September 2016, 19:00 Uhr, findet im Fischerhüsli der dritte Herbst-
höck des FV Aaretal statt. Komm und bring dein Anliegen ein!
 
Ziel:
- gemeinsamer Austausch von Themen rund um die Fischerei
- Informationen aus Verbänden, gesetzliche Änderungen
- Ideen, Input an den Vorstand
- gemütliches Beisammensein
 
Ich freue mich auf einen regen Austausch!

Vereinsfischen
Das Vereinsfischen führen wir am Sonntag, 18. September 2016 durch. Die Fischab-
gabe muss bis 15.00 Uhr erfolgen, der Festplatz ist beim Fischerhüsli in der Erlenau. 
Eine feine Festwirtschaft sorgt ab 11.00 Uhr für Speis und Trank. Der Anlass findet bei 
jedem Wetter statt. Das Reglement ist analog der letzten Jahre unverändert und auf 
der Website aufgeschaltet. 

Anmeldung mit 20ger Note an: Kurt Wyss, Stationsstrasse 2, 3628 Uttigen 

--> jeder Aarefischer macht mit!

RES EGGIMANN

Infos des Präsidenten
Die ersten 100 Amtstage als Präsident sind überstanden und ich hoffe zur Zufrieden-
heit aller Mitglieder. Für mich waren die ersten Amtshandlungen nicht so gross wie 
bei einem Bundesrat und trotzdem kann ich sagen, dass ich schon fast so viele Unter-
schriften gegeben habe wie ein Bundesrat, nicht um ein Gesetz zu ändern aber um 
unsere Sanierung des Fischerhüsli voranzutreiben. Mehr Infos siehe „Stand Sanierung 
Fischerhüsli“, aber ich möchte es trotzdem nicht unterlassen auf unseren Sammelak-
tion zu Gunsten der Sanierung des Fischerhüsli aufmerksam zu machen und darauf 
hinzuweisen, dass sämtliche Unterlagen im Fischerhüsli aufliegen und sich dort jeder 
bedienen kann.

Für den restlichen Sommer und den bevorstehenden Herbst wünschen ich allen Petri 
Heil und viele grosse Fische.
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Infos aus der SöKo
Das halbe Jahr schon vorbei ist der News Letter schon aktuell. 
Abfischen wie immer im Frühjahr: am 06. Februar 2016 im Grabenbach inklusive 
Restwasserstrecke konnten noch 128 Bachforellen behändigt werden. In der äusseren 
Giesse konnte nur noch die Wenigkeit von 266 Bachforellen gezählt werden.

Am 13. Februar 2016 Abfischen der Reststrecken in der inneren Giesse, mit 747 be-
händigten Bachforellen.

19. Februar 2016 sind neue Brütlinge von Reutigen eingetroffen. Die Uni Lausanne 
setzt ihre Studie fort und hat erneut genetische Veränderungen vorgenommen. Der 
Besatz erfolgt nach Anweisung von Reutigen für den Schwarzbach 8’800Stk., Tägert-
schibach 3’800Stk., Giesse 29’700 Stk., das ergibt ein Total 42’300 Brütlingen. Von den 
29‘700 Stk. sind 6‘000 Stk. genetisch nicht verändert. 

PETER DIETRICH

Sanierung Fischerhüsli
Nach der Zusage für die Sanierung an der HV 2016 fand im neuen Jahr am 09.02.2016 
schon die fünfte Bausitzung statt.  

Am 12. April 2016 Eingabe der Baubewilligung Fundamentsanierung an Gemeinde 
Münsingen. 

Verfahrensprogramm vom Regierungsstatthalteramt Bern eingetroffen am 09.Mai 
2016. Die verschiedenen Ämter werden aufgefordert die Amts – und Fachberichte zu 
erstellen und dem Regierungsstatthalteramt bis zum Termin der Einsprachefrist der 
Baupublikation zuzustellen.

12. und 19. Mai 2016 Die Baupublikation Sanierung und Ersatz der Ufermauer mit 
Betonplatte ist im Amtsanzeiger publiziert. Einsprache-Frist bis 13. Juni 2016.

25.05.2016 Eingetroffen der Amtsbericht der Infra Werke Münsingen, Grundrissplan 
vom elektrischen Hausanschluss. Muss beim Erstellen der Baupiste berücksichtigt wer-
den.

07.07.2016 Verfügung in der Bausache ist bei uns eingetroffen. Einsprachefrist 
ist abgelaufen, es sind keine Rechtsbegehren eingereicht worden. Die Bauherr-
schaft (FVA) hat keine Einwände gegen die Auflagen der Amts- und Fachberichte.                                              
Die Baupolizeibehörde Münsingen und das AGR werden ersucht bis am 25.07.2016 ihre 
Amtsberichte bzw. Verfügung beim Regierungsstatthalteramt Bern-Mittelland einzu-
reichen. Nach Rücksprache mit Herr Joss Bauverwaltung Münsingen sollte Ende August 
die Baubewilligung erteilt werden. 

Über den weiteren Verlauf des Baubewilligungsverfahrens und der Sanierung der 
Ufermauer mit Betonplatte wird zu einem späteren Zeitpunkt weiter informiert. 
Nächste News über den Bauverlauf am 06. September 2016 ab 19:00 Uhr am Herbst-
höck im Fischerhüsli.

Freiwillige Helfer gesucht 

Es werden noch freiwillige Helfer gesucht die uns bei der Sanierung unterstützen 
könnten. Es handelt sich um folgende Arbeiten (Eigenleistungen soweit möglich) 
entfernen und wieder verlegen der Verbundsteine, Unterstützung bei Zimmermanns-
arbeiten, Abbau und entfernen mit verladen der Betonbodenplatte in der Entsor-
gungsmulde, kleinere Grab- und Hinterfüllungsarbeiten, Aus- und Einräumen vom 
Geräteschopf inkl. Material deponieren in Containern.

Wer helfen möchte: Meldet euch bitte per E-Mail an pdied@zapp.ch oder auf Tel. 
031 771 02 67  oder Natel 079 374 64 73  Dietrich Peter. Jeder Helfer ist bei den Arbei-
ten beim Fischerhüsli gegen Unfall versichert.    

Grosses Danke an die ganze Baukommission für die Mithilfe.
Peschä

PETER DIETRICH
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Fangzahlen Statistik:			 
Besatz:	 Behändigt:	 % 
Tägertschibach:	
4 300 Brütlinge 	 3 181 Sömmerlinge, mehrjährige Bachforellen	 73.97% 
 
Schwarzbach:                                                                                                                                          
10 500 Brütlinge	 4 357  Sömmerlinge, mehrjährige Bachforellen	 41.49%

Innere und äussere und Verbindungsgiesse:                                                                                                         
25 900 Brütlinge                 5 397 Sömmerlinge, mehrjährige Bachforellen	 20.83%
 
An der Forelleneröffnung am 16. März wurde auch das Fischerhüsli rege besucht. Bei 
einer feinen Mues-Suppe oder Schweinswürstli konnte der Hunger und Durst gestillt 
werden. 

Mithilfe am 05.März beim Abfischen des Moosbach in Köniz. Es waren Beat Berger 
und Christoph Wälti beteiligt. Vom einem Besatz von 2‘500 Brütlingen wurden 1 768 
Sömmerlinge und mehrjährige Bachforellen behändigt. Das ist ein gutes Aufzuchtge-
wässer mit 70,72% behändigten Bachforellen.

Mit der Sanierung der A6 ist der Zulauf der äusseren Giessen in Wichtrach Richtung 
Münsingen radikal abgeholzt worden. Ebenso beim Schwarzbach nach dem Zielhang 
vom Scheibenstand Richtung Beitenwil. Die meisten Eschen sind wegen der Pilzkrank-
heit Chalara gefällt worden. Nicht jede Esche ist von der Pilzkrankheit befallen. Es gibt 
Jung- und Altbäume, die sich von dem Erreger erholen und resistent sind. Dasselbe 
entlang der Aare zwischen Münsingen und Thun. Wo bleibt da der Schutz vor Fisch-
fressenden Vögeln und die Beschattung der Gewässer (Erwärmung)? 

31. März Aussatz der Brütlinge gemäss Anweisung von Reutigen mit den Eintragun-
gen in die Gewässerkarten. Das ganze Dossier musste danach bei der Kant. Fischzucht-
anlage in Reutigen abgegeben werden.

Festgestellt am 24. April: grössere Bachforellen sind verschwunden, ein Paar Gänse-
säger auf der Jagd in der Giesse beim Fischerhüsli beobachtet. In der nachfolgenden 
Woche dasselbe im Grabenbach bei der alten Öle und im Geschiebesammler bei der 
Mühle Strahm.

Hüslireinigung und Holzen am 30. April durch tatkräftige Mithilfe aller Beteiligten. 
Das Fischerhüsli erhielt den Frühlingsputz und der Holzvorrat ist gesichert für mindes-
tens 2 Jahre.

Söko Fischen am 09. Juli am Stockhornsee. Teilnehmer: Berger Beat, Burkhalter Erich, 
Dietrich Dario und Schaller Christian. Am meisten Fische gefangen hat Schaller Chris-
tian.

Noch weitere detaillierte Berichte und Fotos erfolgen dann im Januarheftli.
Obmann Söko Peschä

Rückblick Fischessen
Auch das vierte Fischessen im Restaurant Erlenau wurde durch die etwas neu zusam-
mengestellte  Crew effizient und ruhig gemanagt. Viele positive Rückmeldungen der 
Gäste aus nah und fern zeigen, dass wir mit unseren Knusperli gute Qualität liefern!
Dank der Grosszügigkeit von Wolfgang Mai in den letzten vier Jahren wurde auch 
dieses wiederum zum Grosserfolg. Damit wir dies auch noch ins 2017 mitnehmen 
können, haben wir uns entschlossen, das Fischessen 2017 schon am Samstag 20. Mai 
2017 durchzuführen. Wir können nur noch bis Ende Mai 17 mit den Restaurant Erlen-
au und Wolfgang Mai rechnen, denn er verlässt auf Ende Mai 17 die Erlenau, um sich 
ganz der Badi Münsingen hingeben zu können.

Samstag, 20. Mai 2017 - grosses Aaretaler Fischessen im Restaurant Erlenau!

RES EGGIMANN
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Fischerhöck im Fischerhüsli  Erlenau
Jeden Sonntag ab 10 Uhr

Nächste Termine des FV Aaretal 

	 6. September 2016	 Herbsthöck im Fischerhüsli Erlenau
	 18. September 2016	 Vereinsfischen
	 15. Oktober 2016	 SaNa-Kurs in Münsingen
	 27. Januar 2017	 Hauptversammlung Krone Rubigen

SaNa-Kurs in Münsingen

Datum:	 15.10.16
Zeit:	 8.30 Uhr - 16.00 Uhr
Ort:	 Turnhalle Mittelweg, 3110 Münsingen
Beschreibung:	 Kurs zum Erwerb des Sachkundenachweis Fischerei. 
	 Der Kurs schliesst mit der obligatorischen Erfolgskontrolle ab. Diese 
	 kann entweder online (Smartphone, Laptop, Tablet, das Resultat ist 
	 sofort bekannt) oder schriftlich abgelegt werden. 
Kursleitung:	 Hans Thoenen 
	 Kurt Wyss, Hansjörg Nyffenegger, Giorgio Eberwein, Beat Ludwig
Kurskosten:	 Fr. 50.--, für Vereinsmitglieder FV Aaretal gratis.
Vorbereitung:	 Erwerb und Studium der Broschüre Schweizer Sportfischer-Brevet 
Anmeldung:	 Formular ausfüllen unter www.anglerausbildung.ch >> SaNa-Kurse >> 
	 Kanton Bern >> Kurs Münsingen anklicken
Kontakt:	 Hans Thoenen, Stampachgasse 2, 3065 Bolligen, 079 300 72 59.

Weitere Kurse und Infos: www.anglerausbildung.ch >> SaNa-Kurse
Kontaktmail:	 info(at)fvaaretal. 

Hüttenwartin

Der Sonntagsstamm wird rege besucht; Auch gibt es jeden Sonntag feine Zwischen-
verpflegungen und Köstlichkeiten, die von verschiedenen Spendern ergänzt werden. 
Sogar aus dem hohen Norden werden wir von Bieri Andreas mit Elchwurst und Tro-
ckenfleisch versorgt. 
Die Hüslivermietung läuft in diesem Jahr hervorragend.                                                                         
Danke an alle, für eure Unterstützung und Besuche im Fischerhüsli. 

Eure Hüttenwartin
Erika 


